
Entrepreneurship

Eine Einführung in die Welt des Unternehmertums
-

Woran eine Gründung nicht scheitern sollte!

Ringvorlesung

Prof. Dr. Jens-Eric von Düsterlho

HAW Trailer zur Ringvorlesung 2014

HAW Trailer zur Ringvorlesung 2021

https://www.youtube.com/watch?v=ogywRS5_zxE
https://vimeo.com/632688229
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Entrepreneurship = Selbstverwirklichung!

Maslowsche Bedürfnispyramide

Der 
Unternehmer

Materielle 
Entlohnung

Streben nach 
Unabhängigkeit

Selbst-
verwirklichung

Innovation: 
Neues schaffen

Auslöser einer Unternehmensgründung
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Entrepreneurship als Motor der Wirtschaft

Entrepreneurship Historie – Wie alles begann
Joseph Schumpeter

(Österreichischer Nationalökonom, 1883-1950)

§ Schumpeter begründete in seiner Theorie der wirtschaftlichen Entwicklung 
(1911) Pionierleistungen nicht vorwiegend mit ökonomischem Eigennutz, 
sondern mit psychologischen Motiven, zu denen auch die „Freude am 
Gestalten“ gehört.

§ er beschrieb als einer der ersten die Bedeutung des Wechselspiels aus 
Innovation und Imitation als Triebkraft des Wettbewerbs und damit von 
Fortschritt und Wohlstand.
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Entrepreneure als Innovatoren 
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Werner von Siemens (1816-1892) Carl Zeiss (1816-1888) Gottlieb Daimler (1834-1900) Aloys Wobben (1952-2021)

Steve Jobs (1955-2011) Elon Musk (1971-heute) Larry  Page (1973-heute) Mark Zuckerberg (1984-heute)

Unternehmerpersönlichkeiten
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Total Early-stage Entrepreneurial Activity (TEA) in den 43 
GEM-Ländern 2020

Quelle: GEM-Monitor, Länderbericht Deutschland 2020/2021, S.21
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Gründerquote in Deutschland im Sinkflug!

Quelle: KfW Gründungsmonitor 2020, S. 1 Quelle: IFM,  https://www.ifm-bonn.org/statistiken/gruendungen-und-
unternehmensschliessungen/gewerbliche-existenzgruendungen-und-liquidationen, 
20.10.20

Gewerbliche Existenzgründungen versus Liquidationen 
= 

1. Hj 2020 erstmals seit 2016 wieder positiver Saldo

 

 

Gründungstätigkeit in Deutschland 2019: erster Anstieg seit  
fünf Jahren – 2020 im Schatten der Corona-Pandemie

Zahl der Existenzgründungen legt zu 
Gestützt durch die Entwicklung von Konjunktur und 
Arbeitsmarkt konnte die Gründungstätigkeit in 
Deutschland 2019 erstmals seit Jahren wieder an-
ziehen. Die Zahl der Existenzgründungen ist auf 
605.000 gestiegen (+58.000). Maßgeblich dafür war 
ein deutliches Plus bei Nebenerwerbsgründungen, 
bei Vollerwerbsgründung ging es dagegen abwärts 
auf einen neuen Tiefpunkt. Dabei konnte die Zahl 
der Chancengründungen auf 439.000 überpropor-
tional zulegen. 

Gründungstätigkeit wieder innovativer,  
wachstumsorientierter, vor allem aber digitaler 
Innovative Gründungen und Wachstumsgründungen 
sind bei den Existenzgründungen 2019 etwas häufi-
ger zu finden als im Vorjahr. Deutlich zugelegt haben 
dagegen internetbasierte und digitale Gründungen  
± vor allem im Vollerwerb. Wurden solche Gründun-
gen aufgrund niedrigerer Eintrittsbarrieren bisher 
stärker im Nebenerwerb genutzt, hat ihr Anteil nun 
bei den Vollerwerbsgründungen aufgeholt. 

Gründungen erneut kapitalintensiver 
Der durchschnittliche Kapitaleinsatz bei Existenz-
gründungen hat sich in den vergangenen Jahren er-
höht. Insbesondere bei Vollerwerbsgründungen ist 
der Kapitaleinsatz gestiegen. Hierin spiegelt sich un-
ter anderem die stärkere Konzentration der Grün-
dungstätigkeit auf Chancengründungen wider. 

Corona-Krise trifft Selbstständige hart 
Konjunkturelle Sorgen werden wieder zu einer 
Gründungsbarriere, nachdem sie jahrelang weniger 
wichtig waren. Die Corona-Krise dürfte diese Ent-
wicklung weiter beschleunigen. Selbstständige sind 
von der Corona-Krise hart getroffen. Anfang April 
hatten 90 % der Selbstständigen Umsatzrückgänge, 
jeder Dritte hatte gar keine Einnahmen mehr. Nur ein 
Drittel der Selbstständigen kann diese Situation län-
ger als 3 Monate mit eigenen Mitteln durchhalten. 

Ausblick 2020 
Der Ausblick für die Gründungstätigkeit 2020 war 
positiv ± die Corona-Pandemie verändert aber eini-
ges. Viele Gründungspläne, von denen es erneut 
mehr gab, dürften nun verschoben werden. Aller-
dings sind krisenbedingt mehr Notgründungen zu 
erwarten. 

Gründungstätigkeit steigt nach langer Talfahrt –
Voll- und Nebenerwerb driften wieder auseinander 
Seit etwa 15 Jahren drückt der gut laufende Arbeits-
markt auf die Gründungstätigkeit in Deutschland. Durch 
das Abflauen des Rekordbooms nimmt die Absorpti-
onskraft des Arbeitsmarkts jedoch ab, was der Grün-
dungstätigkeit zugute kommt. Unterstützt durch die 
Entwicklung der Binnenkonjunktur, ist die Zahl der 
Existenzgründungen 2019 auf 605.000 gestiegen, das 
sind 58.000 Personen mehr als im Jahr zuvor (Tabel-
le 4). Die Gründerquote legte dabei von 1,06 auf 
1,17 % zu und ist somit vorerst an der Ein-Prozent-
Marke Äabgeprallt³ (Grafik 1). Der Anstieg ist jedoch al-
leinig auf Nebenerwerbsgründungen zurückzuführen. 
Sie nahmen auf 377.000 zu (+85.000), während die 
Zahl der Vollerwerbsgründungen nach dem positiven 
Vorjahr wieder auf 228.000 Personen (-27.000) gesun-
ken ist.  

Grafik 1: Rückgang der Gründungsquote prallt  
vorerst an der Ein-Prozent-Marke ab 

Gründungsquote in Prozent 

 
Gründungsquote: Anteil der Existenzgründungen an der Erwerbsbe-
völkerung (18 bis 64 Jahre). 

Quelle: KfW-Gründungsmonitor. 

Box 1: Der KfW-Gründungsmonitor 
Der KfW-Gründungsmonitor basiert auf Angaben 
von 50.000 zufällig ausgewählten, in Deutschland 
ansässigen Personen. Sie werden jährlich im Rah-
men einer repräsentativen Bevölkerungsbefragung 
interviewt. Gründer werden dabei breit erfasst: Ob  
im Voll- oder Nebenerwerb, ob Freiberufler oder 
Gewerbetreibender, ob Neugründung oder Über-
nahme. Der KfW-Gründungsmonitor liefert damit ein 
umfassendes Bild der Gründungstätigkeit in 
Deutschland. 

2,76

1,17
1,00
1,26

0,44

1,50

0,73

'02 '03 '04 '05 '06 '07 '08 '09 '10 '11 '12 '13 '14 '15 '16 '17 '18 '19

Existenzgründungen, davon:
Vollerwerb Nebenerwerb

https://www.ifm-bonn.org/statistiken/gruendungen-und-unternehmensschliessungen/gewerbliche-existenzgruendungen-und-liquidationen
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Hamburg und Berlin in den Top 3

Quelle: KfW-Gründungsmonitor 2020, S. 5
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Abbruch von Gründungsprojekten

Quelle: KfW-Gründungsmonitor 2020, Tabellenband, S. 21

- Monatliche Abbruch-
wahrscheinlichkeit 
rd. 1 % in den ersten
3 Jahren

- Durchschnittliche 
Lebensdauer beendeter 
Projekte 10,7 Monate

- 18 Monate nach 
Existenzgründung bestehen 
ca. 84 % der 
Gründungsprojekte von 
Vollerwerbsgründern noch, 
16 % wurden in dieser Zeit 
beendet.
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OrganisationRessourcen

Unternehmer

Unternehmerische 
Gelegenheit

Fokus Fit

Erkennen 
Evaluieren  
Nutzen

Bündeln 
Kombinieren

Aufbauen 
Managen

Konfiguration

Die Schlüsselelemente von Entrepreneurship

Quelle: Fueglistaller et. al. (2012, S. 27)

Umwelt Umwelt

Umwelt
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Top reasons startups fail

Quelle:
https://www.cbinsights.com/research/st
artup-failure-reasons-top/

Based on an analysis

of 111 startup post-

mortems since 2018

https://www.cbinsights.com/research/startup-failure-reasons-top/
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Entrepeneurship als Prozess

Erkennen Evaluieren Nutzen



Vielen Dank!
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Back-Up
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Entrepreneurship –
Das Silicon Valley als Hotspot der Digitalisierung

Stanford University
Spendensystem

Talent und Vielfalt
Wissenschaft und Wirtschaft 

Venture Capital
Know-How der Investoren 

Räumliche Nähe
Offenheit

Kulturelle Vielfalt
Probleme lösen (Scheitern 

nicht schlimm)

Silicon Valley 

Erfolgreiche Rahmenbedingungen 

Bildung

Investitionen 
Kultur
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Unterteilung nach der Lebensphase 
Die ältesten Unternehmen der Welt

Auch wenn Großunternehmen heute im Durchschnitt nur ein Alter von 75 Jahren erreichen,

gibt es doch viele Unternehmen, die schon mehrere hundert Jahre alt sind. Einige der ältesten

Familienunternehmen der Welt haben sich in der Association les Hénokiens

zusammengeschlossen. Das älteste deutsche Unternehmen dieser Vereinigung ist
beispielsweise die von Poschinger Glasmanufaktur, die im Jahre 1568 gegründet wurde. Als

ältestes noch bestehendes Familienunternehmen der Welt gilt der japanische

Tempelbauspezialist Kongo Gumi Co. Ltd., der im Jahre 578 gegründet wurde.

Quellen: Steinbeis, M.: Die Kunst, alt zu werden, in: Handelsblatt Nr. 75 vom 16.04.2003, S. 10; The World’s oldest Companies, The Business of
Survival, in: The Economist vom 16.12.2004.

Formel ?
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Gründeraktivitäten im internationalen Vergleich
Total Early Stage Entrepreneurial Activity (TEA)

37

CHAPTER 2

Region and economies

Nascent 
entrepreneur-

ship rate

New business 
ownership 

rate

Early-stage 
entrepreneurial 
activity (TEA)

Established 
business 

ownership rate

Discontinuation 
of businesses (% 

of TEA)

Non-
European 
Union

Bosnia and 
Herzegovina

4.5 2.9 7.4 6.7 4.5

Georgia 4.1 3.2 7.2 7.3 2.5

Kosovo 2.5 1.8 4.0 2.1 6.6

Norway 2.8 3.0 5.7 5.4 1.9

Russia 2.4 2.4 4.7 3.9 1.2

Switzerland 3.4 3.8 7.1 9.1 1.5

Average (unweighted) 3.3 2.8 6.0 5.7 3.0

North 
America

Canada 7.9 5.6 13.0 9.4 4.2

United States 9.7 4.3 13.8 6.9 4.0

Average (unweighted) 8.8 4.9 13.4 8.2 4.1

FIGURE 2.4 TOTAL EARLY-STAGE ENTREPRENEURIAL ACTIVITY (TEA) IN THE GEM ECONOMIES 
IN 2014, BY PHASE OF ECONOMIC DEVELOPMENT

Note: vertical bars represent 95% confidence intervals for the point estimates of TEA.
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Gründeraktivitäten im internationalen Vergleich
Total Early Stage Entrepreneurial Activity (TEA)
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CHAPTER 2

Region and economies

Nascent 
entrepreneur-

ship rate

New business 
ownership 

rate

Early-stage 
entrepreneurial 
activity (TEA)

Established 
business 

ownership rate

Discontinuation 
of businesses (% 

of TEA)

Non-
European 
Union

Bosnia and 
Herzegovina

4.5 2.9 7.4 6.7 4.5

Georgia 4.1 3.2 7.2 7.3 2.5

Kosovo 2.5 1.8 4.0 2.1 6.6

Norway 2.8 3.0 5.7 5.4 1.9

Russia 2.4 2.4 4.7 3.9 1.2

Switzerland 3.4 3.8 7.1 9.1 1.5

Average (unweighted) 3.3 2.8 6.0 5.7 3.0

North 
America

Canada 7.9 5.6 13.0 9.4 4.2

United States 9.7 4.3 13.8 6.9 4.0

Average (unweighted) 8.8 4.9 13.4 8.2 4.1

FIGURE 2.4 TOTAL EARLY-STAGE ENTREPRENEURIAL ACTIVITY (TEA) IN THE GEM ECONOMIES 
IN 2014, BY PHASE OF ECONOMIC DEVELOPMENT

Note: vertical bars represent 95% confidence intervals for the point estimates of TEA.
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Ringvorlesung Entrepeneurship

Prof. Dr. Jens-Eric von Düsterlho

Institut für Mittelstandsforschung Bonn (IfM): Existenzgründungen in Deutschland

§ 2016: 378.000 Existenzgründungen
§ Erneut rund 10.000 weniger als im Vorjahr (-2,7 %).
§ Während die Anzahl gewerblicher Gründungen erneut sinken könnte, dürften 

mehr Freiberufler sowie Land- und Forstwirte den Schritt in die 
Selbstständigkeit wagen.

Entrepreneurship – Zahlen und Fakten

Entwicklung 
über

die Jahre
2012-2016


